
 

 

 
 
 

N i e d e r s c h r i f t  
 

 
über die 13. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und 
Senioren, Migrantinnen und Migranten und Menschen mit Behinderung in der 
Wahlperiode 2019/2023 am 08.06.2022 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

 
Sitzungsraum: Stadthaus 1, Raum 237, großer Sitzungssaal 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende: 18:34 Uhr 

 
 
 

Teilnehmer/innen: 
 
 

Oberbürgermeister 
 

Herr Oberbürgermeister  Grantz  
 

 

Stadtrat 
 

Herr Stadtrat  Parpart  
 

 

SPD-Fraktion 
 

Frau Stadtverordnete  Czak  
 

 

Herr Stadtverordneter  Hoffmann  
 

 

Herr Stadtverordneter  Kurutlu  
 

 

Frau Stadtverordnete  Ruser  
 

 

CDU- Fraktion 
 

Frau Stadtverordnete  Dertwinkel  
 

 

Herr Stadtverordneter  Müller  
 

 

Frau Stadtverordnete  Twistern von  
 

 

Fraktion DIE GRÜNEN PP 
 

Frau Stadtverordnete  Coordes  
 

 

Frau Stadtverordnete  Fensak  
 

 

Frau Stadtverordnete  Niehaus  
 

 

BIW-Fraktion 
 

Herr Stadtverordneter  Lichtenfeld  
 

 

Fraktion DIE LINKE 
 

Herr Stadtverordneter  Kocaaga  
 

 

FDP-Fraktion 
 

Herr Stadtverordneter  Freemann  
 

 

AfD-Fraktion 
 

Herr Stadtverordneter  Koch  
 

 
 

  Entschuldigt 
Frau Stadtverordnete  Mollenhauer  
 

 

Herr Stadtverordneter  Ventzke  
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Weitere Teilnehmer: 
Gesamtschwerbehindertenvertretung: Frau Lentz 
Gesamtpersonalrat: Herr Kieck 
Personalrat für Soziales, Familie, Gesundheit und Sport: Frau Smith 
Amt für kommunale Arbeitsmarktpolitik Frau Tietjen 
Rechnungsprüfungsamt: Frau Volke 
Sozialamt: Frau Thielicke 
Sozialreferat: Frau Bröring, 
 Frau Eulitz 
 Herr Pahl 
Inklusionsbeirat: Frau Schwarz-Grote 
Rat ausländischer Mitbürgerinnen und Mitbürger: Herr Gündogdu 
 Herr de Olivera Soares 
Seniorenbeirat: Herr Niehaus 
Institut für interdisziplinäre Beratung und interkulturelle 
   Senimare – IBIS Herr Jessen 
Special Olympics Bremen Frau Nienaber 
LIVE – Lokal Inklusiv Verein(tes) Engagement Hamburg & 
   Bremen Frau Peters 
Fachberatung für Sozialplanung und Bürgerengagement – fastra Frau Stratmann 
 
 

1. 
 

Einwohnerfragestunde   

 
Herr Stadtrat Parpart eröffnet um 16:00 Uhr die 13. öffentliche Sitzung der Wahlperiode 2019-2023 
und stellt fest, dass die Tagesordnung mit Anlagen den Anwesenden fristgerecht zugestellt wurde 
und der Ausschuss beschlussfähig ist. 
 
Es wurden keine schriftlichen Fragen für die Einwohnerfragestunde eingereicht. Mündliche Fragen 
werden nicht gestellt. 
 

2. 
 

Sachstandsbericht   

 
 
 

2.1. 
 

Sachstandsberichte Dezernate I und V  V-S 10/2022 

 
Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung nimmt die Sachstandsberichte für die folgenden Bereiche zur 
Kenntnis: 
- Arbeit 
- Sozialreferat 
- Menschen mit Behinderung 
- Sozialamt 
 

3. 
 

Bereich Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und 
Migranten und Menschen mit Behinderung  
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3.1. 
 

Genehmigung der Niederschrift der 12. öffentlichen Sitzung am 16.02.2022  V-S 11/2022 

 
Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung genehmigt die Niederschrift bei Enthaltung der Stadtverordneten von 
Twistern und Hoffmann in der vorgelegten Fassung. 
 

3.2. 
 

Verschiedenes   

 
Wortmeldungen zum TOP Verschiedenes liegen nicht vor. 
 

4. 
 

Bereich Arbeit   

 
 
 

4.1. 
 

Schaffung einer befristeten 1,0 Stelle für die Aufsuchende Beratung mit 
dem Schwerpunkt junge Geflüchtete in der Jugendberufsagentur im Amt 
für kommunale Arbeitsmarktpolitik  

I-A 3/2022 - 1 

 
Diskussionsteilnehmende: Herr Freemann (FDP), Frau Coordes (Die Grünen PP), Herr 
Oberbürgermeister Grantz  
 
Diskussionsthemen: Befristung der Stelle, Berichterstattung an den Ausschuss, Zwischenbericht 
der Aufsuchenden Beratung 
 
Dem Ausschuss soll nach zwei Jahren über die Ergebnisse der Aufsuchenden Beratung für 
Geflüchtete berichtet werden. 
 
Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung beschließt einstimmig die Schaffung einer 1,0 Personalstelle (EG 
S11b TVöD (Entgeltordnung/VKA), vorbehaltlich einer Bewertung), vorerst befristet für 2 Jahre, im 
Amt für kommunale Arbeitsmarktpolitik für die Aufsuchende Beratung mit dem Schwerpunkt junge 
Geflüchtete in der Jugendberufsagentur und empfiehlt dem Personal- und 
Organisationsausschuss eine entsprechende Beschlussfassung. 
 
 

4.2. 
 

Beauftragung eines Fotografen für die Veranstaltung „Nicht ohne 
Ausbildungsplatz in die Ferien“ 
 
  

I-A 4/2022 

 
Diskussionsteilnehmende: Herr Oberbürgermeister Grantz, Frau Tietjen (Amt für kommunale 
Arbeitsmarktpolitik), Herr Lichtenfeld (BIW) 
 
Diskussionsthema: Vergabevermerk, Beauftragung eines Fotografen 
 
Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung beschließt einstimmig die Übernahme der Kosten in Höhe von rd. 
1.100,00 € für die Beauftragung des gemäß dem Ausschreibungsverfahren ausgewählten 
Fotostudios aus Haushaltsmitteln des Amtes für kommunale Arbeitsmarktpolitik. 
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4.3. 
 

Förderung von Regie- und Anleitungspersonal bei arbeitsmarktpolitischen 
Dienstleistern der Stadt Bremerhaven - hier: Anpassung der Richtlinie 
2022/2023  

I-A 5/2022 

 
Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung beschließt mit zwei Gegenstimmen (Stadtverordnete Kocaaga und 
Lichtenfeld) und einer Enthaltung (Stadtverordnete Niehaus) die Aufstockung der Mittel für das 
Programm zur „Förderung von Regie- und Anleitungspersonal bei arbeitsmarktpolitischen 
Dienstleistern der Stadt Bremerhaven“ um bis zu 51.841,48 € in 2022 und bis zu 103.682,96 € in 
2023 und die im Entwurf beigefügte Richtlinie und beauftragt das Amt für kommunale 
Arbeitsmarktpolitik mit der haushalts- und verwaltungsgemäßen Umsetzung. 
 
 

4.4. 
 

Anerkennung von überplanmäßigem Personalbedarf für eine Stelle 
Projektkoordination 'Perspektive Arbeit für Bremerhaven' (PAB)  

I-A 6/2022 

 
Diskussionsteilnehmende: Frau Coordes (Die Grünen PP), Frau Tietjen (Amt für kommunale 
Arbeitsmarktpolitik) 
 
Diskussionsthema: Bezug zum Teilhabechancengesetz 
 
Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung beschließt einstimmig bei einer Enthaltung (Stadtverordnete Niehaus) 
die Anerkennung einer überplanmäßigen Personalstelle für die Programmkoordination PAB (1,0 
VÄ, befristet für 24 Monate, Bewertung durch das PA steht noch aus) zu und empfiehlt dem 
Personal- und Organisationsausschuss eine entsprechende Beschlussfassung. 
 
 

4.5. 
 

Mündlicher Bericht zum Umsetzungsstand von WiN   

 
Der Bericht wird in schriftlicher Form an die Ausschussmitglieder verteilt und darauf hingewiesen, 
dass bei Bedarf Fragen im nächsten Ausschuss beantwortet werden. 
 

4.6. 
 

Verschiedenes   

 
Diskussionsteilnehmende: Frau Coordes (Die Grünen PP), Herr Oberbürgermeister Grantz, Herr 
Freemann (FDP), Herr Lichtenfeld (BIW), Frau Niehaus (Die Partei), Frau Tietjen (Amt für 
kommunale Arbeitsmarktpolitik) 
 
Diskussionsthemen: Weiterbildung, Qualifizierungschancengesetz, Verzahnung und 
Koordinierung verschiedener Institutionen zum Thema Fachkräftemangel 
 

5. 
 

Bereich Sozialreferat   

 
 
 

5.1. 
 

Grobkonzept Seniorenpolitik Bremerhaven (Frau Stratmann von der 
‚Fachberatung für Sozialplanung und Bürgerengagement – fastra‘)  

 

 
Herr Stadtrat Parpart erläutert die Gründe, die die Erarbeitung eines Seniorenkonzepts erforderlich 
machen. Der Vortrag von Frau Stratmann ist dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. 
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Diskussionsteilnehmende: Herr Stadtrat Parpart, Frau Eulitz (Sozialreferat), Frau Schwarz-Grote 
(Inklusionsbeirat), Frau Coordes (Die Grünen PP), Herr Freemann (FDP), Herr Lichtenfeld (Bürger 
in Wut), Frau Niehaus (Die Grünen PP), Frau Stratmann (fastra) 
 
Diskussionsthemen: Begleitgremium und Lenkungsgremium und deren Zusammensetzung, 
Zukunftsperspektive und Zeithorizont in Jahren, Bürgerforen in den Stadtteilen, Senioren mit 
Behinderung, Präventive Hausbesuche, Anzahl erforderlicher Stellenbesetzung zur Umsetzung, 
Angliederung an den Pflegestützpunkt, Weiteres Vorgehen nach Konzeptfertigstellung 
 

5.2. 
 

Umsetzungsstand des Modellprojekts ‚Zukunftswerkstatt Kommunen‘ in 
Bremerhaven (Herr Hesse)  

 

 
Dieser TOP wird auf die nächste Sitzung vertagt. 
 

5.3. 
 

Zwischenbericht Umsetzung der Erarbeitung einer Vertretung für 
Menschen mit migrantischem Hintergrund (Frau Bröring, Herr Pahl (beide 
Sozialreferat) und HerrJessen (Institut für interdisziplinäre Beratung und 
interkulturelle Seminare - IBIS))  

 

 
Herr Stadtrat Parpart führt in diesen TOP ein. Der Vortrag von Herrn Jessen ist dieser Niederschrift 
als Anlage beigefügt. 
 
Diskussionsteilnehmende: Herr Stadtrat Parpart, Herr Gündogdu (Vorsitzender RaM), Frau 
Coordes (Die Grünen PP), Frau Fensak (Die Grünen PP), Herr Freemann (FDP), Herr Kocaaga 
(Die Linke), Herr Kurutlu (SPD), Herr Lichtenfeld (Bürger in Wut) 
 
Diskussionsthemen: Zusammensetzung Fachbeirat, Aufnahme neuer Mitglieder, Aktivitäten des 
Rates ausländischer Mitbürgerinnen und Mitbürger (RaM) in den letzten Jahren, Finanzielle 
Ausstattung des neuen RaM, Wahl des RaM, Weiteres Vorgehen nach Konzeptfertigstellung 
 

5.4. 
 

Verschiedenes   

 
Wortmeldungen zum TOP Verschiedenes liegen nicht vor. 
 

6. 
 

Bereich Menschen mit Behinderung   

 
 
 

6.1. 
 

Kenntnisnahme Bericht „Arbeit und Inklusion in Bremerhaven“ u. a. 
anhand des Kommunalen Teilhabeplans (Abschnitt 2: Arbeit und 
Beschäftigung).  

V 2/2022 

 
Herr Stadtrat Parpart erläutert die Vorlage. 
 
Diskussionsteilnehmende: Herr Freemann (FDP), Herr Kocaaga (Die Linke), Frau Coordes (Die 
Grünen PP), Frau Dertwinkel (CDU), Herr Stadtrat Parpart. 
 
Diskussionsthemen: Arbeit und Beschäftigung für Menschen mit Behinderung im Bereich des 
Magistrats und im Bereich der Stadt Bremerhaven 
 
Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung nimmt diesen Bericht zur Kenntnis. (Einstimmig). 
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6.2. 
 

Filmpräsentation des Behindertensportfestes@Home 2021   

 
Der Film für das Behindertensportfestes@Home 2021 wird auf der Seite des Amtes für 
Menschen mit Behinderung veröffentlicht. 
 

6.3. 
 

Mündlicher Bericht zur Umsetzung § 8 Abs. 3 BremBGG 
(Bestandsaufnahme Barrierefreiheit)  

 

 
Herr Müller berichtet, dass die komplette Besetzung der genehmigten zwei Stellen im zweiten 
Ausschreibungsverfahren durchgeführt werden konnte. Einen entsprechenden Zwischenstand 
kann Ende des Jahres vorgestellt werden. Auf Nachfrage antwortet Herr Müller, dass eine 
Anfrage bezüglich Kooperation in Sachen Kostenermittlung bei den Fachverantwortlichen bei 
Seestadt Immobilien gestellt worden ist. 
 

6.4. 
 

Bericht Special Olympics von Christine Nienaber (Geschäftsstellenleiterin 
Special Olympics Bremen) und Lina Peters (Koordinatorin LIVE – Lokal 
Inklusiv Verein(tes) Engagement Hamburg & Bremerhaven)  

 

 
Der vorgetragene Bericht ist als Anlage beigefügt. 
 

6.5. 
 

Verschiedenes   

 
Wortmeldungen zum TOP Verschiedenes liegen nicht vor. 
 

7. 
 

Bereich Sozialamt   

 
 
 

7.1. 
 

Antrag der SPD-, CDU- und FDP-Fraktion vom 19.05.2022: 
Schuldnerberatung in Bremerhaven  

V-S 12/2022 

 
Herr Stadtverordneter Freemann erläutert diesen Antrag. Das Thema Verschuldung von 
Bremerhavener Bürger:innen und Einwohner:innen muss aus Sicht der Fraktionen von SPD, CDU 
und FDP schnell angegangen werden.  
 
Diskussionsteilnehmende: Herr Stadtrat Parpart, Frau Coordes (Die Grünen PP), Herr Freemann 
(FDP), Herr Kocaaga (Die Linke), Herr Lichtenfeld (Bürger in Wut) 
 
Diskussionsthemen: Antrag StVV-AT 12/2022 Präventive Schuldner*innenberatung stärken und 
weiterentwickeln (GRÜNE PP), Situation der Verschuldeten in Bremerhaven, Netzwerk 
Schuldnerberatung, Flyer für Menschen mit Migrationshintergrund zu Beratungsmöglichkeiten in 
Bremerhaven 
 
Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung fasst nach vorheriger Diskussion einstimmig den folgenden Beschluss: 
 
Der Magistrat wird aufgefordert dem Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, 
Migrantinnen und Migranten und Menschen mit Behinderung bis zur Sitzung am 12.09.2022 einem 
Bericht vorzulegen, indem 
 

 dargestellt wird, wie sich die sich die Überschuldung privater Verbraucher in 
Bremerhaven entwickelt hat. 
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 der den Stand der Finanzierung der Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung in 
Bremerhaven zum Inhalt hat. 

 

 alle Stellen der Schuldnerberatungsstellen aufgeführt sind, dabei sind qualitative 
Merkmale und Leistungen darzustellen. 

 

 dargestellt wird, wie die präventive Schuldnerberatung gemeinsam mit deren Trägern 
qualitativ und quantitativ weiterentwickelt werden kann. 

 

 dargestellt wird, ob und wie eine angemessene Erweiterung des Zugangs zu 
kostenfreier Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung erfolgen kann. 

 

 aufgeführt wird, wie die Präventionsarbeit zur Vermeidung von Überschuldung weiter 
gestärkt werden kann, insbesondere sind  
 die Beratungsleistungen für ausländische Mitbürger zu erhöhen. 
 die Beratungsleitungen für Kinder- und Jugendliche in Schulen deutlich zu 

stärken 
 

 die Möglichkeiten eines bedarfsgerechten Ausbaus des Beratungsangebotes 
beschrieben werden. 

 
Dem Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung ist jährlich ein Sachbericht vorzulegen, indem Entwicklungen in der 
Nachfrage und den Beratungsschwerpunkten verdeutlicht werden. 
 

7.2. 
 

Bericht zur Situation der ukrainischen Geflüchteten in Bremerhaven (Frau 
Thielicke)  

 

 
Herr Stadtrat Parpart dankt der Bremerhavener Bevölkerung und allen Institutionen in der Stadt 
Bremerhaven für die vielfältige Unterstützung in den vergangenen Monaten. 
 
Frau Thielicke (Sozialamt) informiert den Ausschuss über aktuelle Zahlen. In Bremerhaven leben 
zum Berichtszeitpunkt ca. 1.800 Geflüchtete aus der Ukraine. Ca. 2/3 davon sind Frauen; ca. 1/3 
Männer. Ca. 800 Personen sind unter 18 Jahren und ca. 100 über 65 Jahren. Anlaufpunkt für 
Betreuungs- und Beratungsangelegenheiten und Fragen ist das Integrationszentrum des 
Sozialamtes. 
 
Zum 01.06.2022 findet ein Rechtskreiswechsel in das SGB II für den Großteil der Geflüchteten 
statt. Weniger 10 % der Geflüchteten verbleiben wahrscheinlich zunächst im Leistungsbezug nach 
dem Asylbewerberleistungsgesetz und werden in den folgenden Wochen in den Leistungsbezug 
nach dem SGB II wechseln. 
 

7.3. 
 

Verschiedenes   

 
Wortmeldungen zum TOP Verschiedenes liegen nicht vor 
 

 
 
 
 
Vorsitzender für den Bereich Vorsitzender für den Bereich Vorsitzender für die Bereiche 
Arbeit  Menschen mit Behinderung Soziales, 
  Seniorinnen und Senioren 
  Migrantinnen und Migranten 
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Oberbürgermeister Grantz Stadtrat Parpart Stadtrat Parpart 
 
 
 
Schriftführerin für den Bereich Schriftführer für den Bereich Schriftführer für die Bereiche 
Arbeit  Menschen mit Behinderung Soziales, 
  Seniorinnen und Senioren 
  Migrantinnen und Migranten 
 
 
 
 
Kaireit Müller Werder 
 
 
 
Anlage zu TOP 5.1: Zukunftskonzept für die Seniorenpolitik in Bremerhaven – Vorstellung des Vorhabens 
 
Anlage zu TOP 5.3: Neukonzeption der migrantischen Interessenvertretung 
 
Anlage zu TOP 6.4: Bremerhaven – Zusammen inklusiv! Host Town Program & LIVE – Lokal Inklusiv 
Vereintes Engagement 


